
Anmeldung 

Mailen, faxen, schicken an:

Fachgebiet Kinder- und Jugendarbeit der EKKW
Wilhelmshöher Allee 330
34131 Kassel

Tel. 0561 9378-341
Fax  0561 9378-417
jugend.lka@ekkw.de

Hiermit melde ich mich zum Fachtag Freiwillige vor! 
am 2.10.2010 in Kassel an:

Name .............................................................................

Vorname .......................................................................

Straße / Nr.  ...................................................................

.......................................................................................

PLZ / Ort  .......................................................................

.......................................................................................

Telefon  .........................................................................

E-Mail  ........................................................................... 

 Ich bin ehrenamtliche engagiert

  Ich arbeite hauptamtlich als (Funktion)  
 
 .................................................................................. 
 
bei (Einrichtung/Kirchengemeinde) 
 
 ..................................................................................

 
Ich bringe noch ….. Personen mit!

Ich esse vegetarisch:   Ja    Nein

Datum ...........................................................................

 
Unterschrift  .................................................................
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Fotonachweise: Titel © Yuri Arcurs, Schutterstock.com  
Innenseiten und Rückseite © Fachgebiet Kinder- und Jugendarbeit 
der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck

Kontakt:

Fachgebiet Kinder- und Jugendarbeit der EKKW
Wilhelmshöher Allee 330
34131 Kassel
Tel. 0561 9378-341
Fax 0561 9378-417
jugend.lka@ekkw.de

Veranstalter:

Evangelische Kinder- und 
Jugendarbeit – in Zukunft 
ehrenamtlich?
Fachtag für Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche in der evangelischen 
Kinder- und Jugendarbeit

Samstag, 2. Oktober 2010

Freiwillige Vor!

Nachmittags: Workshops

wie ehrenamt funktioniert  
und Spaß macht!

1.   Qualifikation von Ehrenamtlichen:  
Ein Kirchenkreis verändert sich

  Corinna Scheit, Ev. Jugend des Kirchenkreises 
Kirchhain

2.  Mehr als ein warmer Händedruck:  
Ehrenamtlichen-Dank-Event 

  Steffi Melzer, Ev. Jugend des Kirchenkreises 
Hofgeismar

3.  Qualifikation im Alltag:  
Regelmäßige Begleitung und Schulung

 Sebastian Busch, Ev. Jugend Kassel

4. Hauptamtlich für Ehrenamt:  
 Qualifikation Ehrenamtskoordination 
  Zentrum für Friedens-Freiwilligen- und  

Zivildienst der EKKW

5.  Einmal richtig raus!  
Ehrenamtlichen-Wochenende:  
Fortbildung mit Vergnügen 

 Nina Wetekam, Ev. Jugend Vollmarshausen
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Wie kann Ehrenamt in Jugendarbeit und Kirche 
gedeihen?

Wie muss die Zusammenarbeit zwischen Ehrenamt-
lichen und Hauptamtlichen gestaltet werden?

Wo liegen die Chancen und Grenzen freiwilligen 
oder ehrenamtlichen Engagements?

Das Fachgebiet Kinder- und Jugendarbeit der Landes-
kirche hat aus diesem Anlass eine Arbeitshilfe heraus-
gebracht, die das Thema Ehrenamt beleuchtet und 
vielfältige Methoden zur praktischen Umsetzung 
einer neuen Kultur 
der Arbeit mit 
Ehrenamtlichen 
anbietet. Im 
Rahmen des 
Fachtages wird 
die Broschüre 
Freiwillige vor! 
vorgestellt.

Ehrenamtliches Engagement gehört zu den 
wichtigsten Grundprinzipien evangelischen Kinder- 
und Jugendarbeit. Im Bereich der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck sind einige tausend 
Jugendliche ehrenamtlich engagiert. Sie arbeiten 
in Teams, leiten Gruppen, organisieren Freizeiten, 
vertreten in Gremien ihre Interessen.

Sie sammeln praktische Erfahrungen und lassen 
sich qualifizieren. Begleitet werden sie dabei von 
hautamtlichen Mitarbeitenden, professionellen 
Pädagogen/innen, Diakonen/innen, Pfarrern/innen 
…so das Ideal. 

Die Realität sieht oft anders aus:

•  Viele der JuLeiCa-Absolventen beklagen sich, 
dass zu viel selbstständiges Engagement in ihrer 
Gemeinde oft unerwünscht ist.

•  Zwischen bezahlten und ehrenamtlich Mitarbei-
tenden herrschen häufig unklare Rollenvertei-
lungen, die zu vielen Konflikten führen.

•  Ehrenamtliche sollen zukünftig auch die Arbeit der 
weniger werdenden Hauptberuflichen auffangen. 
Interessant sind sie im Grunde nur als Lückenbüßer.

•  Von Ehrenamtlichen wird mal zu viel, mal zu wenig 
erwartet. Dass gelingendes Ehrenamt auch Einsatz 
von Zeit und Geld bedeutet, wird gerne vergessen.

Arbeitshilfe zur Begleitung  und Förderung Ehrenamtlicher  in der  evangelischen  Kinder- und Jugendarbeit

Freiwillige Vor!

Programm

Samstag. 2. Oktober
Haus der Kirche in Kassel
Wilhelmshöher Allee 330

10.00 – 15.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenfrei!

Vormittags:

Standortbestimmung, Perspektiven, 
Visionen

Andächtiges und Einführung
Oberlandeskirchenrat Dr. Eberhard Stock, Dezernat 
Bildung, Kassel

Musik: Marius Bippig & Band, sowie der AG Musik

Ehrenamt in der Kirche: 
Ein Auslaufmodell mit Zukunft
Perdita Wünsch, Referentin des Arbeitsfeldes 
Ehrenamt im Haus kirchlicher Dienste in der Evange-
lisch Lutherischen Landeskirche Hannovers

Das Ehrenamt im Jugendverband: 
Auslaufmodell – Lückenbüßer – Hoffnungsträger?
Aktuelle Ergebnisse aus der Ehrenamtsforschung.
Referentin: Wiebke Riekmann, Universität Hamburg, 
Fachbereich Erziehungswissenschaften

Mittagsimbiss und Musik


